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Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2017
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698) i. 
V. m. § 5 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
i. d. F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408, ber. 1975 S. 460, 1976 S. 
408) hat die Verbandsversammlung am 30. November 2016 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  692.520 €
 davon
 im Verwaltungshaushalt  611.700 €
 im Vermögenshaushalt  80.820 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
 (Kreditermächtigung) in Höhe von  - €
3. dem Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen
 in Höhe von  - €

§ 2 Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  50.000 €
festgesetzt.

§ 3 Verbandsumlage

Die allgemeine Verbandsumlage nach § 8 Abs. 2 der Verbands-
satzung i. d. F. der Änderungssatzung vom 21.04.2008 wird auf 
18,00 Euro je Einwohner der Mitgliedsgemeinden (Stand der Ein-
wohnerzahl nach der Fortschreibung auf 30.06.2016) festgesetzt.

Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat 
den Beschluss der Verbandsversammlung über den Haushalts-
plan und die Haushaltssatzung nicht beanstandet.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 liegt gem. § 18 
GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 30.01.2017 – 
07.02.2017 (je einschließlich) beim Gemeindeverwaltungsverband 
Gullen, Kaufstr. 11, 88287 Grünkraut-Gullen, während der übli-
chen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Gullen geltend 
gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Grünkraut-Gullen, den 27.01.2017
Der Verbandsvorsitzende
(gez.) Christof Frick
Bürgermeister

Amtliche
 Bekanntmachungen

Nachruf

Mit Betroffenheit und trauriger Anteilnahme nimmt die Gemeinde Bodnegg Abschied von 

Aloysia Hummel
So wie zum Leben unausweichlich der Tod gehört, gehörte für die Verstorbene zum Leben das Ehrenamt. 
Bereits mit 16 Jahren begann sie sich als Jugendgruppenführerin der kath. Schwabenjugend und als Leiterin des 
Jugend-Singkreises in unserer Gesellschaft zu engagieren. 22 Jahre lang war Aloysia Hummel aktives Mitglied im Kirchen-
chor und hat als Organistin gewirkt. Als Gründungs- und Ausschussmitglied, sowie 10 Jahre als Vorsitzende übernahm sie 
Verantwortung und füllte den kath. Frauenbund mit Leben. Daneben gründete sie 1965 die Frauengymnastikgruppe sowie 
1998 die Gruppen „Senioren-Singen“ und „Senioren-Tanzen“. Ihre lebensprägende musikalische Ader war außerdem als 
Leiterin des „offenen Singens“ unverkennbar.
Von 1965 bis 1981 war Aloysia Hummel zudem aktives Mitglied im Kirchengemeinderat und übernahm von 1981 bis 1985 
die verantwortungsvolle Tätigkeit als Schöffi n beim Landgericht Ravensburg.

Für ihr außerordentliches ehrenamtliches Engagement, das sie der Gemeinde und der Gemeinschaft angedeihen ließ, 
wurde Aloysia Hummel mit der Bürgernadel ausgezeichnet. Ihr unermüdlicher Einsatz und ihre Treue werden unvergessen 
bleiben.

Wir trauern mit den Angehörigen um eine verdiente Mitbürgerin, deren Wirken uns unvergesslich bleiben wird.

Christof Frick Michael Stork
Bürgermeister                         Pfarrer

 

ACHTUNG !
An alle Vereine und Benutzer der 

 

Die Festhalle steht wegen der Grundreinigung 
vom 27. Februar 2017 

bis 03. März 2017 
nicht zur Verfügung! 

Wir bitten dies bei Ihrer Planung zu beachten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Hausmeister-Team und 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 
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jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Elend, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau

Obst, Südfrüchte, Eier:  Familie Schäfer, Ravensburg

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!)

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

WINTERDIENST
Aufgrund der derzeitigen winterlichen Witterung ist der 
gemeindliche Räum- und Streudienst stark gefordert. Damit 
wir alle möglichst unbeschadet durch den Win-
ter kommen, bitten wir Sie, den Räumdienst 
bestmöglich zu unterstützen und einige Grund-
regeln zu berücksichtigen:

Fahrzeuge auf Straßen behindern Winterdienst
Erhebliche Behinderungen treten durch gedankenlos am 
Fahrbahnrand abgestellte Fahrzeuge ein. Der Räum- und 
Streudienst benötigt eine Mindestdurchfahrtsbreite von drei 
Metern. Ist dies nicht der Fall, kann es zu erheblichen Zeit-
verzögerungen kommen oder der Winterdienst entfallen.
Daher bitten wir erneut eindringlich darum, möglichst keine 
Fahrzeuge auf den Straßen abzustellen. Besonders in den 
Wohnsiedlungen südlich der Ravensburger Straße, aber 
auch in Rosenharz, wird die Durchführung des Winterdiens-
tes durch am Fahrbahnrand parkende Fahrzeuge teilweise 
erheblich behindert. Kommt das Räumfahrzeug nicht mehr 
gefahrlos an den Fahrzeugen vorbei, muss der Winterdienst 
an den betroffenen Stellen entfallen.

Räum- und Streupfl icht ist Anwohnerpfl icht
Außerdem möchten wir Sie erneut darauf hin-
weisen, dass die Räumung der Gehwege nach 
der gültigen Räum- und Streupfl ichtverordnung 
der Gemeinde Bodnegg Anwohnerpfl icht ist.
Durch die seit 12.01.1990 in Kraft getretene Satzung wird 
zunächst in § 1 geregelt, dass es den Straßenanliegern 
obliegt, innerhalb der geschlossenen Ortslage die Gehwege 
und die weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe 
der Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen 
sowie bei Eis- und Schneeglätte zu bestreuen. Die Gehwege 
müssen werktags bis 7.00 Uhr und sonn- und feiertags bis 
8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei Bedarf ist dies auch 
zu wiederholen. Die Pfl icht endet um 20.00 Uhr. Gehwege im 
Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fußgänger-
verkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteile einer Straße 
sind. Oder, falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhan-
den sind, entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn 
in einer Breite von 1 Meter.
Für Fußgängerwege außerhalb der geschlossenen Ortslage 
besteht grundsätzlich keine Verpfl ichtung zu Räum- und 
Streumaßnahmen. Lediglich wenn verschiedene Ortsteile 
nicht allzu weit auseinander liegen und ein echtes Bedürf-
nis besteht, kann für diesen Verbindungsweg eine Streu-
pfl icht gegeben sein.
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 – 10:30 Uhr!
 1. Februar 2017
15. Februar 2017
Die Mangelstube fi nden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

An alle Vereine und Benutzer
der Festhalle Bodnegg
Um unsere Festhalle auf die neue Saison vorzubereiten wollen 
wir, wie schon zur Tradition geworden, unsere Festhalle vom 
Staub und Schmutz des letzten Jahres befreien. Hierbei wer-
den die gesamten Stühle und Tische und alles andere Inven-
tar einer gründlichen Reinigung unterzogen, damit unsere 
schmucke Festhalle wieder in neuem Glanz erstrahlen kann.

Alle Vereine, die im letzten Jahr die Festhalle benutzt haben, 
bitten wir zu unserer

Grundreinigung der 

zu kommen, und zwar am 

Samstag, 04. März 2017
ab 14:00 Uhr

Auf Ihre Mithilfe sind wir angewiesen, denn je zahlreicher Sie 
erscheinen, desto schneller wird die Aktion wieder beendet 
sein.

Info gibt Frau Heine (Tel. 2245) oder die Gemeindeverwaltung, 
Frau Pfl eghar (Tel. 9208-11).  

Wir bedanken uns für Ihre Bereitschaft zu helfen schon heute 
bei Ihnen!
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Wir gratulieren am
28.01.: 
Herrn Albert Loritz, Amselweg 28, 
zum 70. Geburtstag 

Wir sind umgezogen -  
Bitte beachten Sie unsere neue Adresse und Öffnungszeiten!

Gemeindeverwaltung Bodnegg 
Dorfstraße 18 
88285 Bodnegg 

Telefonzentrale: 9208-0
FAX: 9208-40 
E-Mail: gemeindeverwaltung@bodnegg.de 
Internet: www.bodnegg.de 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung.

Amt/Sachgebiet Zuständig: Durchwahl:

Rathaus
Bürgerbüro, Gewerbeamt, Fundamt, Abfallwirtschaft
(nur zu den Öffnungszeiten) Silvia Madlener 9208-10

Hallenbelegung, Rentenanträge, Soziales, Tourismus Ramona Pfleghar 9208-11

Gemeinwesensarbeiterin und Bürgerkontaktbüro
(Mo 8.30 – 10 Uhr & Do 15 – 17 Uhr oder nach Vereinbarung) Christa Gnann 9208-12

Bürgermeister Christof Frick 9208-13

Sekretariat Bürgermeister, Standesamt, Friedhofsverwaltung Ann-Kathrin Heine 9208-16

Haupt-, Ordnungsamt und Bauamt Wendelin Spitzfaden 9208-14

Sekretariat Hauptamt, Redaktion Amtsblatt, Gemeindemobil, 
Schlüsselverwaltung Julia Joos 9208-15

Finanzverwaltung, Gewerbesteuer Markus Mohr 9208-17

Gemeindekasse Zahlungsverkehr Andrea Pfeiffer 9208-18

Grundsteuer, Hundesteuer, Abo Amtsblatt
(Mo, Mi und Do zu den Öffnungszeiten) Jutta Altherr 9208-22

Unsere Jubilare

Allen Jubilaren unsere herzlichsten
Glück- und Segenswünsche, auch denen,

die auf eigenen Wunsch nicht veröffentlicht werden wollten!

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – 
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit 
RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten und Monitoren 
Samstag, 28. Januar 2017 von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Verein Chancen durch Ler-
nen in Uganda e.V. durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 11. Februar 2017, durchgeführt vom VFJB 
Samstag, 25. Februar 2017, durchgeführt vom Schützenclub 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 13. Februar 2017. Die 
Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark 
Tel.: 08382-9679-0 an.

Entsorgung von Christbäumen
Die Kolpingfamilie verwertet die von Weihnachten übrig geblie-
benen Christbäume im Rahmen des 
Funkenfeuers. Sammelplatz ist hinter 
der Sporthalle in der Ecke des Fest-
platzes. Dort bitte geordnet ablegen.
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Tag der offenen Tür am BZB -  
WIR freuen uns auf Sie!
Am Samstag, den 18.02.2017 öffnet das 
Johann-Baptist-von-Hirscher Bildungszentrum 
Bodnegg seine Gebäude und Räume von 13.30 

– 16.30 Uhr zum informativen Rundgang. 
Präsentationen und Ausstellungen in den Klassenzimmern ermög-
lichen einen Einblick in den Schulalltag der Ganztagesschule in 
gebundener Form sowie in die Arbeitsweise der beiden Schular-
ten, nämlich der Realschule und der Werkrealschule. Ein eigens 
hergestellter Info-Film, der im Pavillon gezeigt wird, ermöglicht 
einen interessanten Einblick in den Schulalltag eines Schülers.
Das vielfältige schulische Angebot für die zukünftigen „5tKlässler“ 
kann so im persönlichen Betrachten und Mitmachen kennengelernt 
werden. Vorführungen und Ausstellungen in den Fachräumen laden 
zum Schnuppern  in das Lernen und Lehren an der Schule ein. Die 
Schülerfirma zeigt live einen Werkstückbau, ViertklässlerInnen kön-
nen im Technikraum fräsen oder im Kunstraum die Druckwerkstatt 
besuchen. Chemie und Physik laden zu einigen Experimenten ein. 
Viele weitere Mitmachangebote warten auf die Gäste. Auch Fred, 
Chilli & Simba, unsere Schulhunde, stellen sich vor. Der große Frei-
zeitbereich stellt seine Angebote im Pavillonbereich vor. Ein loh-
nender Besuch ist unser Tierhaus, welches an Schultagen täglich 
in der Mittagspause geöffnet hat und die Gemeindebücherei, die 
in der Schule integriert ist. Küchenchef Thomas Schupp informiert 
über sein Angebot der schuleigenen Mensa und Busunternehmen 
Schuler stellt seinen Schulbus auf den Pausenhof und beantwortet 
hier Fragen zu Schulwegen, Busverbindungen und Fahrtkosten.
Kaffee und Kuchen werden von der Fördergemeinschaft sowie 
dem Elternbeirat bereitgestellt. 
Kolleginnen und Kollegen sowie die Schulleitung stehen für die 
Fragen der Gäste bereit. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!
Hinweis: Parkplätze in Schulnähe und im Dorfzentrum sind aus-
geschildert.

„Streichelst du deine Beine, Flamingo“ 
heißt das SOLE-Projekt  der Klasse 5c von Lehrerin Birgit Remsch. 
Unter Anleitung der Theaterpädagogin Sarah Kleiner vom The-
aterpädagogischen Zentrum Ravensburg entstand ein erstaun-
liches Projekt. 
Zwei völlig unterschiedliche Welten begegnen sich. Die der sport-
lichen Fußballer und der leicht vergeistigten Bibliothekare. Im 
Spiel geht es plötzlich um Grundfragen des menschlichen Zusam-
menlebens. „Wer ist der Andere? ….. und …. wie spannend und 

attraktiv kann die Welt des Ande-
ren sein?“
„Ich möchte die Welt mit deinen 
Augen sehen“. In einer rührend 
witzigen Szene fällt diese Kern-
aussage. Sie ist die zentrale Bot-
schaft für Offenheit und Toleranz . 
Wer nun neugierig wurde:  Am 
„Tag der offenen Tür“ (18. Feb-
ruar 2017) wird das Stück als 
Premiere aufgeführt. Ort: Raum 
R312 im Realschulgebäude. Uhr-
zeit(en) hängen aus. 
Wie das Stück ausgeht? Das 
ist bis jetzt noch unklar. Die 
Zuschauer entscheiden mit.

BORS - Berufsorientierung an der Realschule

Wie soll es weitergehen nach der Schule? Mit dieser Frage set-
zen sich die Realschüler bereits in der 8. Klasse auseinander, 
indem sie beispielsweise einen Tag lang ihre Eltern im Betrieb 
begleiten. Doch umfassend informativ wird es in der neunten 
Klasse. So geschehen auch am Bildungszentrum Bodnegg, wo 
alle Schülerinnen und Schüler der neunten Realschulklassen 
kurz vor dem ersten Halbjahr eine komplette Woche lang Veran-
staltungen in ihrer Schule besuchten. Im Schuljargon wird diese 
Woche als BORS-Theoriewoche bezeichnet. Sie ist Bestandteil 
der großen BORS-Einheit, die auch ein einwöchiges Praktikum 
sowie die Erstellung einer Projektmappe umfasst. In der Theo-

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
3 elektrische Schreibmaschinen Tel. 9208-0
Doppel-Kassettendeckel Sony Tel. 914626
15 Holzstühle mit Armlehnen und 
cremefarbenen Polster Tel. 2646
 
Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre 
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-15 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

Sonstige Termine:
Reparatur & Kaffee: 18.2.2017
Schenktag: 22.04.2017 
Kinderkleiderbasar: 18.02.2017 / 
Kleiderbasar für Erwachsene: 13.05.2017

Schulnachrichten
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riewoche wurden den Schülern neben einem breiten Spektrum 
an Berufsmöglichkeiten auch die weiterführenden Schulange-
bote sowie affine Berufsbereiche vorgestellt. Direkte Einblicke 
ins Berufsleben wurden durch Mitarbeiter aus folgenden Betrie-
ben und Einrichtungen am Bildungszentrum Bodnegg möglich: 
Firma Liebherr, St. Gallus Hilfe, Autohaus Riess, Arbeitsagentur 
Ravensburg, Polizei Ravensburg, weiterführende berufliche Schu-
len aus Ravensburg sowie Fachbetrieb Lothar Heine. Damit ihnen 
die Informationen auch später noch zur Verfügung stehen, muss-
ten die Schüler fleißig mitschreiben und darüber hinaus ein Refe-
rat am Ende der Woche über ein selbst ausgewähltes Berufsfeld 
halten. Organisiert wurde die BORS-Theoriewoche durch die bei-
den Lehrer Echteler und Winkler. Landesfamilienpass 2017

Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2017 können ab 
sofort im Rathaus Zimmer 11 bei Frau Pfleghar abgeholt werden. 

Beantragen Sie den Familienpass wenn
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in 

häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten 

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher 
Gemeinschaft leben;

• Sie SGB II- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben;

• Sie Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben. 

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 
2017 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 
20-mal im Jahr 2017 die Staatlichen Schlösser und Gärten und 
die staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. 
zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist 
der entsprechende Gutschein abzugeben.
Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden, 
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde 
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgale-
rie Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, 
Württembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches 
Landesmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Hei-
delberg, Haus der Geschichte, Stuttgart, Deutschordensmuseum 
Bad Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medientechnolo-
gie Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien Eintritt.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen ohne eigenen Gut-
schein können mit den sechs Gutscheinen „Sonstiges Objekt“ 
- auch mehrfach im Jahr - kostenfrei besucht werden. Es ist 
nicht möglich, die staatlichen Schlösser und Gärten und die staat-
lichen Museen mit speziellem Gutschein auch mit einem Gut-
schein „Sonstige Objekte“ mehrfach zu besuchen. 
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen kann 
es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht anerkannt 
wird. Im Zweifelsfall wird dazu geraten, sich vor einem Besuch 
telefonisch zu erkundigen. 
Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 die Broschüre 
„Staatliche Schlösser und Gärten“ von der Schlösserverwal-
tung (SSG) nicht mehr neu aufgelegt wird. Sie SSG hat aber eine 
Vielzahl von Flyer zu den einzelnen Objekten sowie eine Über-
sichtskarte auf ihrer Homepage (www.schloesser-und-gaerten.
de) zum Download als pdf-Dokumente veröffentlicht. 
Dort ist auch eine Liste aller Objekte der SSG eingestellt, in denen 
der Landesfamilienpass Gültigkeit hat. (http://www.schloes-
ser-und-gaerten.de/index.php?id=1775 ) 
Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt in der Zeit vom 01.03. – 
31.10.2017 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte zum 
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. In der Zeit 
davor und danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es also 
keine zusätzliche Ermäßigung mit dem Landesfamilienpass). 

Bürgerkontaktbüro
Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 812
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Das Bürgerkontaktbüro ist vom Montag, 23. Januar 2017 bis 
Donnerstag, 2. Februar, nicht besetzt.

Offener Mittagstisch
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrums Bodnegg

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 

bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke 
Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag 
- außer in den Schulferien - ein leckeres 2 - Gänge - Menü 
und einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Was-
ser. Dieser Mittagstisch steht jedem offen. Sie können ohne 
Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie und Ihre 
Bekannte(n) ist genügend da.
Den Speiseplan für die kommende Woche finden Sie im Inter-
net (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ 
anklicken) und hängt in der Bücherei aus. 

KW 5 vom 30.1. – 3.2.2017
Mo.  Ungarische Gulaschsuppe (Rind,aW)
 Laugenwecken (Bio,aW)
 Dampfnudeln (aW,c,g)
 mit Vanillesoße (g)
Di.  Schwäbische Kraut Schupfnudeln (aW,c)
 mit Speck (2,3)
 Endiviensalat, Karottensalat
 Vanilleeis mit Beerensoße (g)
Mi.  Lasagne al Forno (aW,g)
 Gemüsesalat mit Kichererbsen
 Apfel-Lauchsalat
 Schoko-Creme (g)
Do.  Spätzle Pfanne mit Gemüse (aW,c)
 Rahmsoße (aW,g)
 Rettich-und Blattsalat
 Marmorkuchen (aW,c,g)
Fr.  Paniertes Schnitzel (aW,c) mit Ketchup
 Pommes-Frites
 Weißkrautsalat „American“ (c)
 Obst

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp, Küchenmeister
Dieser Speiseplan wurde mitgestaltet von:
Yvonne Kolb und Joana Hartmann aus der Klasse 6a.
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-Konservierungsstoff, 3- mit 
Nitritpöckelsalz, aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose)

Informationen für
 Familien

Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld, 
SGB II- bzw. Kinderzuschlag oder Asylbewerberleistung 
zur Abholung mit.
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Der Gutschein „Blühendes Barock“ erhalten Passinhaber eine 
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 17 €. Die Saison 
des Blühenden Barocks beginnt am 17.03.2017 und endet am 
05.11.2017. 
Mit dem Gutschein „Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn“ kann 
der Freizeitpark nur einmal an einem der beiden Tage, am 14. 
Mai 2017 oder am 10. September 2017 zu einem ermäßigten 
Preis besucht werden. Pro Person beträgt die Ermäßigung an 
diesen Tagen 5 Euro. 
Der Gutschein für den „Europa-Park, Rust“ gilt nur am 10. Sep-
tember 2017. An diesem Tag wird pro Person ebenfalls eine Ermä-
ßigung von 5,-- € gewährt. 
Das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart bietet Passinhabern 
an einem beliebigen Tag im Januar, Februar oder November 
2017 einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Auch das Por-
sche-Museum in Stuttgart bietet Passinhabern an einem belie-
bigen Tag im Januar 2017 oder November 2017 einmalig einen 
kostenfreien Eintritt an. 
Das SENSAPOLIS am Flugfeld in Sindelfi ngen bietet allen auf 
dem Landesfamilienpass eingetragenen Personen einen um 5 
Euro ermäßigten Eintritt p.P. und Einzelticket. Das Angebot ist 
nur gültig vom 1. Mai bis 31. Juli 2017.
Die Familienkarte für das Besucherbergwerk Bad Friedrichs-
hall-Kochendorf bekommen Familien mit Landesfamilienpass 
und Gutscheinkarte um 5 Euro ermäßigt, also für 22 Euro. Für 
Alleinerziehende ist der Eintritt mit Einzelkarten allerdings güns-
tiger. 
Das bisherige Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg in 
Zaberfeld heißt jetzt Wildkatzenwelt Stromberg. Diesen können 
Familien mit Landesfamilienpass für nur 3,50 € Eintritt besuchen. 
Das Freilichtmuseum in Beuren bietet Familien mit dem Landes-
familienpass einmalig einen kostenfreien Eintritt an. Das Museum 
ist geöffnet von 1. April bis 
05. November 2017, dienstags bis sonntags von 09:00 – 18:00 
Uhr (an Feiertagen auch montags geöffnet). 
Das Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim können Familien mit 
Landesfamilienpass und Gutscheinkarte in der Zeit vom 01.06. – 
15.09.2017 kostenfrei besuchen. 
NEU ist, dass das Römermuseum Güglingen ab dem kom-
menden Jahr den Inhabern des Landesfamilienpasses voll-
ständig kostenlosen Eintritt gewährt, anstelle der bislang 
geltenden 50%-Ermäßigung. Ebenfalls kostenlos ist die Teil-
nahme an den regelmäßigen Führungen (Öffentliche Führung 
am 1. Sonntag im Monat um 15 Uhr, Familienführungen am 
3. Sonntag im Monat um 15 Uhr). 
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration 
(www.sozialministerium-bw.de) sind unter „Soziales“ > „Familie“ 
> „Leistungen“ > „Landesfamilienpass“ eine Liste aller staatlichen 
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie 
eine Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passinha-
ber einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, einge-
stellt. Zudem wird es ein Informationsblatt in weiteren Sprachen 
geben, das bei Bedarf heruntergeladen werden kann.

Richtigstellung zum Amtsblattbeitrag „Augen auf 
beim Bratenkauf“, erschienen am 22.12.2016: 
Der Beitrag „Augen auf beim Bratenkauf“ nahm Bezug auf die 
ökologischen Konsequenzen von Massentierhaltung und Fleisch-
konsum. Dabei wurde in dem Artikel nicht differenziert zwischen 

großen Betrieben und unserem vorwiegend von kleinteiliger Land-
wirtschaft geprägten württembergischen Allgäu. 
Natürlich gibt es zahlreiche Unterschiede zwischen großen Mast-
betrieben und der hiesigen Viehwirtschaft, ein Beispiel hierfür ist 
die Zusammensetzung des Futters. So werden bspw. Mastbul-
len im württembergischen Allgäu vorwiegend extensiv auf Basis 
von Grassilage, Grascobs und Getreide ausgemästet, wohinge-
gen Soja in unserer Region als Eiweißträger so gut wie keine Rolle 
spielt. Natürlich wirkt sich dies auch auf den ökologischen Fuß-
abdruck der Produkte aus. 
Da der Artikel sehr unspezifi sch und missverständlich formuliert 
war, möchte ich mich an dieser Stelle dafür entschuldigen. In 
unserer von kleinteiliger Landwirtschaft geprägten Region gibt 
es viele Landwirte, die uns nicht „nur“ tagtäglich mit qualitativ 
hochwertigen Nahrungsmitteln versorgen, sondern sich auch 
darum bemühen, Tiere, Ressourcen und das Klima zu schützen.

Kostenloses Energieberatungsangebot 
Sie möchten Ihr Haus sanieren oder in den kommenden Jah-
ren Ihre Heizungsanlage austauschen und sich vor Ort, in Ihrem 
Zuhause, beraten lassen? Für die Aktion „kostenlose Energie-
beratung für Hauseigentümer“ können Sie sich noch bis zum 
31.01.2017 bei der Klimaschutzmanagerin, Frau Tonoli, anmel-
den (Tel. 0751-7693515; E-Mail: corinna.tonoli@gvv-gullen.de). 
Weitere Informationen zum Projekt fi nden Sie auf der Webseite des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen unter www.gvv-gullen.de

Landratsamt Ravensburg
Fachtagung für Milchviehhalter am 27. Januar in Amtzell: 
Die Krise bewältigen – Strategien zum besseren Milchpreis 
Eine ganztägige Fachtagung für Milchviehhalter der Region ver-
anstaltet das Landwirtschaftsamt Ravensburg gemeinsam mit 
weiteren Partnern der berufl ichen Erwachsenenbildung am Frei-
tag, 27. Januar, ab 9.30 Uhr in der Turn- und Festhalle in Amt-
zell. Namhafte Referenten informieren über aktuelle Themen der 
Milchviehhaltung und Vermarktung. 
Frank Gräter von der Landesanstalt für Entwicklung der Landwirt-
schaft und der ländlichen Räume (LEL) in Schwäbisch Gmünd 
berichtet am Vormittag über neue Zahlen vom Rinderreport und 
über Wege, wie die Krise in der Milchviehhaltung bewältigt wer-
den kann. Dies ist auch Thema bei der anschließenden Podiums-
diskussion mit Vertretern der Banken und der Fachberatung. Am 
Nachmittag stellen Referenten aus dem Vermarktungsbereich 
Strategien und Konzepte für einen besseren Milchpreis vor. Mode-
riert wird die Veranstaltung von Mitarbeitern des Landwirtschaft-
samts Ravensburg. 
Mitveranstalter der Fachtagung sind die Kreisbauernverbände 
Allgäu-Oberschwaben 
und Tettnang, die Milchvieh-Beratungsdienste Leutkirch und 
Ravensburg sowie die 
Vereine landwirtschaftlicher Fortbildung und Meisterverbände im 
Kreis Ravensburg 
und im Bodenseekreis. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos.

Klimaschutz

Aus der Landwirtschaft
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 28.01.2017/Sonntag, 29.01.2017 
Kleintierpraxis Dr. M. Lang, Tel. 0751 53852
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden Men-

schen und ihren Angehörigen - würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteil des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529/3642
Ansprechpartnerinnen: 
Grünkraut und Bodnegg
Brigitte Huber, Telefon 07520/923086
Luise Lipp-Steinhauser, Telefon 07520/923084

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

Seniorennachrichten

Termine im Monat Januar 2017

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Im Januar findet kein Volkstanz statt!

Montag, 30.01.2017
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Wir machen Winterpause 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 30. Januar 2017
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Wandergruppe
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am Donnerstag, 
26. Januar 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr, am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN
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ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pfl egebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pfl egestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pfl egebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr

An Schultagen:  
Montag: 10.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 14.00 Uhr

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit:  www.libell-e.de 
Unsere Homepage:  www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an Fei-
ertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern 
bis zu 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Ange-
bot vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
27.01.2017
03.02.2017
10.02.2017

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
(im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenp� ege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenp� ege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenp� ege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Büchereinachrichten

 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Sonntag, 29.01.2017
  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dagmar Waggershauser, Hannah Bröm, Jonas Bröhm, Katha-
rina Stärk, Theresa Stärk, David Madlener
Freitag, 03.02.2017
  7.45 Uhr Schülergottesdienst
Aaron Blankenhorn, Lukas Junker, Lisa Kekeisen, Franziska 
Fugunt
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Nikolai Heine, Marisol Buffl er, Fabienne Kuna, Steffen Hartna-
gel, Marius Buchmann, Christoph Buchmann
Sonntag, 05.02.2017
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenharz
Emma Fricker, Selina Schmid, Irena Toschka, 
Anna Gmünder, Marius Gmünder, Timothy Kramer
Liebe Minis, bitte informiert euch aktuell auf www.minis-bodnegg.de
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Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule) 
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarr-
kirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opfer-
stock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Mit dem Evangelisten Markus auf dem Weg zur Firmung 2017
Liebe Firmlinge, sehr geehrte Eltern!
Auch in diesem Jahr wird in unserer Seelsorgeeinheit das Sak-
rament der Firmung gespendet. Dieses Sakrament zu empfan-
gen, dazu laden wir alle derzeitigen Neuntklässler herzlich ein. 

Die Firmspendung selbst erfolgt am Sonntag, den 25. Juni  um 
14:00 Uhr in Bodnegg und um 10:00 Uhr in Schlier. 
Zur Firmvorbereitung anmelden könnt ihr euch am:
Montag, den 06. Februar von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr im 
Gemeindehaus in Grünkraut und am
Mittwoch, den 08. Februar von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr im 
Pfarrhaus in Schlier.
Zur Anmeldung bitten wir, das Stammbuch und einen Unkosten-
beitrag von 20,00 € mitzubringen. Der Anmeldetermin ist auch für 
die Firmlinge, die den zweiten Weg der Firmvorbereitung wählen 
und vom 5. Juni bis 11. Juni nach Taizé mitgehen.
Pfarrer Michael Stork
Diakon Klaus Friedrich

„Im Bewusstsein der deutschen Geschichte“
Aus Anlass des Gesprächs am 4. Februar zwischen dem leiten-
den Oberstaatsanwalt Jens Rommel und Christoph Plate, dem 
stellvertretenden Chefredakteur der Schwäbischen Zeitung, wird 
im katholischen Gemeindehaus Grünkraut einen Film gezeigt.
Montag, 30. Januar 2017, um 19:00 Uhr
„Im Labyrinth des Schweigens“ – 
ein dokumentarischer Spielfilm über den Auschwitz-Prozess
Der Eintritt beträgt jeweils 4,00 Euro
Diakon Klaus Friedrich und Maidi Zorell-Fonfarra, Büche-
rei St. Gallus

Taufsonntag in der Seelsorgeeinheit
Januar bis Juni 2017
Ort Datum Uhrzeit
Unterankenreute 29. Januar 11:45 Uhr
Bodnegg 5. Februar 11:45 Uhr
Schlier 12. Februar 10:30 Uhr
Grünkraut 19. Februar 11:45 Uhr
Unterankenreute 26. Februar 11:45 Uhr
Bodnegg 
Osternacht 15. April 20:30 Uhr
Schlier
Ostermontag 17. April 11:45 Uhr
Grünkraut 14. Mai 10:30 Uhr
Unterankenreute 21. Mai 11:45 Uhr
Bodnegg 28. Mai 10:30 Uh 
Schlier 
Pfingstsonntag 4. Juni 11:45 Uhr
Unterankenreute
Pfingstmontag 5. Juni 10:30 Uhr
Unterankenreute 11. Juni 11:45 Uhr
Bodnegg 18. Juni 14:00 Uhr
Schlier 2. Juli 10:30 Uhr

Einladung zum Gottesdienst in Rosenharz
Am Sonntag, 5. Februar 2017, feiert die Kirchengemeinde Bod-
negg mit den Bewohnern und Bewohnerinnen von Rosenharz 
einen gemeinsamen Gottesdienst. Der Kirchenchor Bodnegg 
singt. Herzlichen Dank vorab für die feierliche musikalische 
Gestaltung der Hl. Messe.
Beginn: 10.30 Uhr
Wo: Kirche St. Theresia in Rosenharz
Wir laden alle ganz herzlich ein und freuen uns auf ein zahl-
reiches Mitfeiern, um so auch unsere Gemeinschaft und Ver-
bundenheit mit den Schwestern und Brüdern von Rosenharz 
auszudrücken. 
Ihr Pfarrer Michael Stork

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg
Auslegung der Baurechnung 91 „Umbau Kindergarten St. 
Martinus 2015“
Der Kirchengemeinderat Bodnegg hat am 10.01.2017 die 
Baurechnung 91 „Umbau Kindergarten St. Martinus 2015“ 
der Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg 
festgestellt. 
Im Jahre 2014 und zu Beginn des Jahres 2015 wurde im Ein-
vernehmen mit der Gemeinde Bodnegg noch beabsichtigt, 
den im Eigentum der Kirchengemeinde bestehenden Kinder-
garten St. Martinus zu einem 4-gruppigen Kindergarten umzu-
bauen und zu erweitern, um dort auch den Kindergarten St. 
Elisabeth unterzubringen. Eine Architektin wurde beauftragt, 
den Umbau und die Erweiterung von St. Martinus zu unter-
suchen und sie hat dann erste Planunterlagen mit vorläufiger 
Kostenermittlung erstellt. 
In der Gemeinderatssitzung am 29.07.2016 hat der Gemein-
derat Bodnegg beschlossen, die Kindergartenerweiterung am 
Standort des gemeindeeigenen Gebäudes Kaplaneiweg 2-4 
in eigener Bauregie durchzuführen. Danach wurde die Erwei-
terung von St. Martinus nicht mehr weiterverfolgt. 
Für die Vorplanungen für St. Martinus sind der Kirchenge-
meinde an Architektenkosten insgesamt 7.247,10 € entstan-
den. Die Gemeinde Bodnegg gewährte hierfür entsprechend 
dem geltenden Kindergartenvertrag einen Baukostenzuschuss 
von 80% = 5.797,68 €. Der Kostenanteil der Kirchengemeinde 
betrug somit 1.449,42 €.
Die Baurechnung 91 wurde mit diesen Beträgen abge-
schlossen. Der Kirchengemeinderat Bodnegg stellte diese 
Baurechnung einstimmig fest. 
Die Baurechnung 91 „Umbau Kindergarten St. Martinus 
2015“ liegt gem. § 87 Abs. 2 Kirchengemeindeordnung 
(KGO) zwei Wochen vom 30. Januar bis 10. Februar 2017 - 
je einschließlich - im Kath. Pfarramt Bodnegg (Pfarrbüro), 
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg, während der üblichen Büro-
zeiten des Pfarramts zur Einsichtnahme durch die Kirchen-
gemeindemitglieder auf.
Bodnegg, den 17. Januar 2017
Pfarrer Michael Stork
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Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Die verändernde Kraft des Dialogs in Beziehungen 

Im beruflichen und gesellschaftlichen Kontext über Wesentli-
ches sprechen
Samstag, 28.01.2017, 9.30 - 16 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Referenten: Anna Jäger, Referentin für Frauenbildung, Dr. Alexan-
der Myhsok, Trainer im Bereich Führung und Kommunikation 
Drohende Altersarmut – gibt es Konzepte dagegen? 
Dienstag, 31.01.2017, 19.30 Uhr
Ravensburg, Café im Heilig-Geist-Spital, Bachstraße 57 (barrie-
refrei) Referentin: Gabriele Frenzer-Wolf, stellvertr. Vorsitzende 
des DGB
Lese- und Dialogkreis zum Buch „Handbuch Weltethos – eine 
Vision und ihre Umsetzung“ von Hans Küng 
Jeweils Montag, 06.02., 06.03., 03.04., 08.05., 12.06., 03.07.2017, 
je 19.45 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Leitung: Hannelore Hering, Sozialpädagogin

Schwerwiegende Schäden an Kirchendach und Kirchturm 
unserer prächtigen Barockkirche St. Ulrich und Magnus erfor-
dern umfangreiche und unaufschiebbare Instandsetzungs-
maßnahmen
Zur frühestmöglichen Einbindung der gesamten Gemeinde in 
das Geschehen rund um die Sanierung ihrer Kirche haben Pfar-
rer Michael Stork und der Kirchengemeinderat am 13.01.2017 im 
Dorfgemeinschaftshaus eine Informationsveranstaltung durchge-
führt. Dies bescherte dem Gremium ein volles Haus und hohe Auf-
merksamkeit der Bodnegger Bürgerinnen und Bürger. 
Die Freude darüber brachte Pfarrer Stork in seiner Begrüßung 
zum Ausdruck, bedauerte jedoch ausdrücklich, dass der lang 
gesuchte Termin jetzt doch mit dem der Gemeinderatssitzung 
kollidierte. Leider hatte sich kein anderes Datum innerhalb des 
erforderlichen Zeitrahmens finden lassen, an dem alle Beteiligten 
unter einen Hut zu bringen waren. Umso mehr freute er sich, als 
Bürgermeister Frick und einige Gemeinderäte doch noch begrüßt 
werden konnten.

Dass ihnen ihre Kirche am Herzen liegt, zeigte sich deutlich am 
großen Interesse und der Besorgnis der Anwesenden, mit der sie 
den Erläuterungen von Pfarrer Stork, der Architekten Peter Luka-
schek und Jürgen Zimmermann aus Bad Schussenried sowie den 
Ausführungen des Bodnegger Kirchenpflegers Werner Senser zur 
Kostenschätzung und dem Finanzierungsplan folgten.

Der Renovierungsmaßnahme zugrunde liegen im ersten Schritt 
Dachbegehungen von Seiten der Kirchengemeinde, insbeson-
dere durch Meinrad Leuthold, bei denen die Schäden an Dach-
werk und Turm festgestellt worden waren. 

Um den Umfang der Schädigungen abklären zu können, hatte 
die Kirchengemeinde den Sachverständigen für Holzschutz und 
Holzschäden Robert Ott aus Gammertingen mit der holzschutz-
technischen Begutachtung der Dachwerke beauftragt. In seinem 
Untersuchungsbericht wird die Dringlichkeit einer Sanierung in 
erschreckenden Bildern augenscheinlich. So stehen denn an die-
sem Abend im Bürgersaal viele Gäste ungläubig an den Pinnwän-
den mit den Fotos. Architekt Jürgen Zimmermann stellt anhand 
farbig gekennzeichneter Pläne vor, an welchen Stellen das Gebälk 
und Mauerwerk wie stark beschädigt ist. 

Rat und Hilfe“ am 1. Februar 2017
Am Mittwoch, 1. Februar 2017, hat die Beratungsstelle Rat 
und Hilfe der Katholischen Betriebsseelsorge und der 
Katholischen Arbeitnehmer Bewegung (KAB) von 16:00 
- 18:00 Uhr geöffnet. Es stehen zwei Berater zur Verfügung, 
die Tipps und Perspektiven aufzeigen bei Problemen rund um 
Arbeitslosigkeit, bei Schwierigkeiten am Arbeitsplatz und bei 
Fragen zur Rentenversicherung.
Wer arbeitslos ist, Konflikte am Arbeitsplatz hat, Unsicherheit 
bei einer Bewerbung spürt, nicht mehr weiter weiß beim Aus-
füllen von Formularen, ratlos ist bei Sozialversicherungsan-
gelegenheiten oder Fragen zur Rente hat, der ist bei diesem 
Beratungsangebot gut aufgehoben.
Die Berater sind am Mittwoch, 1. Februar 2017, von 16:00 
– 18:00 Uhr, in den neuen Räumen der Betriebsseelsorge im 
Bischof-Moser-Haus, 2. OG, Allmandstr. 10, 88212 Ravens-
burg, anwesend. Eine Anmeldung wird erbeten unter der Tele-
fonnummer: (07 51) 2 10 40, ist aber nicht Voraussetzung für 
die Inanspruchnahme einer Beratung.
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Als Hauptübeltäter ist der Haus-
schwamm (Kellerschwamm) iden-
tifiziert worden. „Dieser kann sich 
jahrelang  ruhig verhalten - sobald 
jedoch auch nur ganz wenig Was-
ser hinzukommt, entwickelt er sich 
rasant. Abflammen hilft nicht, es 
ist damit zu rechnen, dass das 
Mauerwerk ausgetauscht werden 
muss“, erklärt Peter Lukaschek. Durch eindringendes Wasser sind 
viele, zum Teil auch tragende Balken im Dachstuhl angefault und 
starke Risse im Mauerwerk entstanden. „Ein Drittel der Kirche ist 
statisch nicht mehr funktionsfähig!“
So muss zuerst mit den Arbeiten am Kirchenschiff begonnen 
werden, um eine stabile Grundlage für das Turmgerüst zu haben. 
Dementsprechend wird im zweiten Schritt der Kirchturm saniert, 
wozu der Glockenstuhl ausgebaut, die Glocken voraussichtlich 
ausgehängt und  wieder eingehängt werden müssen. 
Nach der aktuellen Planung startet die Baumaßnahme im Mai 
2017. Örtlich wird sie vom Bauausschuss des Kirchengemein-
derats Bodnegg  in Zusammenarbeit mit den Architekten unter 
Federführung von Meinrad Leuthold koordiniert. 
Der für die Renovierung erforderliche Zeitraum wird auf ca. drei 
Jahre geschätzt, davon ein Jahr mit Innengerüst, das durch seine 
Balken und Stützen zwar hinderlich sein kann, die Gottesdienste 
glücklicherweise nur wenig beeinträchtigen wird. Trotz aller Bau- 
und Sicherheitsmaßnahmen soll die Kirche in der gesamten Bau-
zeit so weit als möglich geöffnet bleiben und nutzbar sein. Und 
falls das doch mal nicht so funktioniert, eröffnet die 2. Kirchen-
gemeinderatsvorsitzende Roswitha Boneberg-Behling als Mode-
ration der Veranstaltung gute Aussichten: „Wir sind in Rosenharz 
jederzeit herzlich willkommen.“ 

Manche Sorgenfalten treten zutage, als Kirchenpfleger Werner 
Senser einerseits die veranschlagten Baukosten und demgegen-
über die geplante Finanzierung vorstellt  und erläutert.

An dieser Stelle bedankt sich Roswitha Boneberg-Behling im 
Namen der Kirchengemeinde vor allem für die bisher gezeigte 
große Spendenbereitschaft einiger Bodnegger Organisationen, 
Einrichtungen und Personen und weist auf die inzwischen schon 
bekannte und erfolgreiche Apfelsaftaktion hin, deren Erlös eben-
falls der Kirchenrenovierung zugutekommt.
Während und nach den Ausführungen der Experten stellen die 
Anwesenden viele Fragen und lassen sich den Verlauf der Bau-
maßnahmen nochmals ausführlich schildern.

So konnten zwar die Bedenken hinsichtlich der Unversehrtheit 
des unersetzlichen Deckenfreskos nicht ganz ausgeräumt wer-
den, wo hingegen das Vertrauen in die Finanzierung gefestigt 
scheint: Peter Lukaschek: „Wir haben bis heute immer ohne Kos-
tenüberschreitung rund hundert Kirchen renoviert; da kann ziem-
lich exakt kalkuliert werden. So rechnen wir für unvorhergesehene 
Fälle immer einen Puffer ein. Nach unserer Einschätzung gehen 
wir davon aus, dass es keine Kostenüberschreitung geben wird.“ 
Zufrieden zeigt sich die Versammlung auch damit, dass auf die 
Frage, ob sich die politische Gemeinde für ihr Wahrzeichen mit 
einbringen wird, Bürgermeister Christof Frick die Behandlung des 
Themas im Gemeinderat zusagt.
Darüber, dass das Einsammeln eines Spendenbetrags in Höhe 
von 172.000 € die Kirchengemeinde vor eine Riesenherausfor-
derung stellt, sind sich alle im Klaren. Allen voran Pfarrer Michael 
Stork, der für alle Hilfen schon mal im Voraus „Vergelt’s Gott“ sagt.
Spendenkonto:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg 
Bank: Raiba Ravensburg e.G.
IBAN: DE 05 6506 2577 0052 1800 00
BIC: GENODES1RRV

Die Bürgerinnen und Bürger werden während der Bauzeit über 
alle Aktionen informiert und auf dem Laufenden gehalten. Aktuell 
sind wesentliche Informationen auch einem - im Rathaus, Pfarr-
amt, Geschäften, Bücherei - ausliegenden Flyer zu entnehmen.

Kurzer Überblick zu bereits früher erfolgten, wesentlichen 
Sanierungsmaßnahmen unserer Pfarrkirche

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Veranschlagte Baukosten
Kirchendach: 1.289.500 €
Kirchturm: 431.500 €
Gesamtkosten: 1.721.000 €

Geplante Finanzierung
Eigenmittel der Kirchengemeinde
- Rücklagenentnahmen: 295.000 €
- Eigene Investitionsmittel: 128.000 €
- Darlehensaufnahme: 150.000 €
- Zuweisung Diözese: 976.000 €
- Spenden (kalkuliert): 172.000 €
Gesamt: 1.721.000 €

Die Bodnegger Pfarrkirche wurde im 13. Jh. erstmals urkund-
lich erwähnt. 1493 ist von einem großen Umbau zu erfahren. 
Dabei dürfte es bis ins 18. Jh. geblieben sein. 1711 wurde 
sie verbreitert, Chor und Schiff mit Rundbogenfenster sowie 
innen mit Stuckdecken und weiterem Schmuck versehen. 
1758 wurde das Kirchendach umgeschlagen.  Seit Mitte des 
18. Jh. musste die aufgrund ihrer Höhenlage Wind und Wet-
ter ausgesetzte Kirche mit ihrem Turm außen und innen mehr-
mals renoviert werden, was sich Mitte des 19. Jh. wiederholte. 
1951 wurde zur Unterbringung neuer Glocken der Turm restau-
riert. Von 1958 bis 1964 erfolgte eine vollumfängliche Instand-
setzung einschl. des Turms. 1977 bis 1981 wurde die Kirche 
außen (Putz und Anstrich) und innen (Fußbodenheizung u. a.) 
erneuert. Zuletzt erlebte die Kirche 2006 die Sanierung des 
Sandsteins am Westgiebel, 2009 eine Innenrenovierung.

500 Jahre Reformation
Was geht mich das an?
Martin Luther: „Niemand hat alle Gaben, Ämter und Tugenden. 
So muss an einem jeglichen Christen etwas sein, was da mangelt. 
Darum hat es Gott so geordnet, dass einer dem anderen diene.“
„Das macht eine Gemeinschaft so wertvoll. Menschen mit ver-
schiedenen Talenten können sich gegenseitig unterstützen. 
Jeder Mensch hat eine Gabe, und wer aufmerksam für seinen 
Nächsten ist kann dies spüren und erleben.“
Andreas Blaich aus Grünkraut, Kirchengemeinderat in Atzenweiler
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Freitag, 27. Januar
  7.45 Uhr Schülergottesdienst in Bodnegg
 Musiksaal der Grundschule
 (Pfr. Bürkle)
Samstag, 28. Januar
 Menü 500 Jahre Reformation – Evangelische Kir-

chengemeinden Atzenweiler & Vogt
19.00 Uhr Filmabend: „Luther“ 
 Evang. Kirche Atzenweiler
Sonntag, 29. Januar - 4. Sonntag nach Ephiphanias
Wochenspruch:
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar in 
seinem Tun an den Menschenkindern.
Ps. 66,5
  9.00 Uhr Gottesdienst
 Evang. Kirche Atzenweiler
 Pfarrer Brennecke
 Das Opfer ist zur Unterstützung der Aktivitäten der 

eigenen Gemeinde zum Reformationsjahr bestimmt.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Christuskirche Vogt
 Pfarrer Brennecke
Dienstag, 31. Januar
20.00 Uhr „Bist Du es“ – Zugänge zum Matthäus-Evangelium
 Ökumenischer Bibelabend, 
 „Überraschend glücklich“
 Dagmar Knausberg  zu Mt 5,3-12
 Katholisches Gemeindehaus Waldburg

Für alle Suchenden und Fragenden, alle Sehnsüchtigen und Inte-
ressierte. 
Entdecken Sie mit uns gemeinsam wichtige Texte der Bibel – Das 
erste Evangelium erzählt von Matthaus

Herzliche Einladung!
Die evangelischen Kirchengemeinden Vogt und 
Atzenweiler und die kath. Kirchengemeinden Wald-
burg, Hannober und Vogt
Weitere Informationen fi nden Sie unter www.kirche-vogt.de/

Mittwoch, 1. Februar
14.45 – 
16.15 Uhr Konfi rmandenunterricht
 Gemeindesaal Atzenweiler

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr, 
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Herren - SF Urlau II  9:6
TTF Kißlegg III - TSV Jungen  6:1
Beim Tabellenführer wehrte sich der Bodnegger 
Nachwuchs zwar tapfer, kam aber nur zu einem 
zählbaren Punkt durch Janik Frick. Spannender 
ging es dagegen am Freitag in Bodnegg zu, als 
die Herren nach dreieinhalb Stunden Spielzeit 
die Gäste aus Urlau mit 9:6 bezwangen. Bemer-

kenswert war, dass zu Beginn alle drei Doppel gewonnen wurden 
und dass Jörg Hafen und Stefan Scheffold im vorderen Paarkreuz 
ungeschlagen blieben. Punkt Sieben und Acht steuerten Berthold 
Sorg und Andreas Hainick bei. Damit konnte der vierte Tabellen-
platz in der Kreisklasse A Allgäu gefestigt werden.
Nächste Spiele:
Samstag 28. Januar
16.00 Uhr SV Deuchelried VI - TSV Herren II
17.00 Uhr TC Lindenberg - TSV Herren
Während die erste Herrenmannschaft vor einer „Pfl ichtaufgabe“ 
beim Tabellenletzten Lindenberg steht, wird die Zweite mehr 
kämpfen müssen, um den Vorrundensieg zu wiederholen. In Deu-
chelried zu spielen, in der kleinen Halle und  an blauen Tischen, 
ist immer eine unangenehme Sache.

Ökumenische
 Angebote 

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00– 22.00 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut unter der 
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

CDU Bodnegg

Einladung zur Mitgliederversammlung
mit

Raimund Haser MdL 
Axel Müller

am Freitag, 27. Januar 2017, 20 Uhr
Gasthof Nußbaumer

Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Grußwort des Direktkandidaten für die Bundestagswahl 

Axel Müller
3) Berichte
 - Vorsitzender
 - Schatzmeister
 - Kassenprüfer
4) Entlastung
5) Wahlen
6) Ehrungen
7) Sonstiges
Im Anschluss referiert Landtagsabgeordneter Raimund Haser 
aus dem Wahlkreis Allgäu über das Thema:

Bildung 2021.
Die CDU führt Baden-Württemberg zurück zur Spitze

Haser ist Mitglied im Ausschuss Kultus, Jugend und Sport. 
Die Bildungspolitik ist ihm ein besonderes Anliegen, weil Bil-
dung eine große Bedeutung für den Einzelnen und für die 
Gesellschaft hat.
Nutzen wir die Gelegenheit zum Gespräch mit einem versier-
ten Landespolitiker!
Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
Ich freue mich über Ihre Teilnahme.
Eugen Abler
Vorsitzender
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Die D-Jugend des TSV Bodnegg bedankt sich für die Einladung 
zum Eishockey bei den RV Towerstars.
Bedanken wollen wir uns auch bei unserem Abteilungsleiter Axel 
Beutner, der das die letzten Jahre für uns mit organisiert hat.

Achtung Achtung Zumba Kids
Wir starten am Donnerstag, 19.01.2017.
Neue Uhrzeit 15.30 Uhr im Gymnastikraum.
Es freut sich auf euch
Felicitas

Nachbarschaftshilfe
Einladung zum Jahresessen
Liebe Nachbarschaftshelferinnen und -helfer,
ich möchte euch zu unserem Jahresessen ein-
laden.
Termin: 17.2.2017 um 18.30 Uhr
Ort: Gasthaus Engel

Ich freue mich auf eure Anmeldungen.
M. Legner

Termine zum Vormerken fürs Jahr 2017
• Samstag, 18. Februar nach dem 18-Uhr-Abendgottesdienst 

Vortrag  über China
• Mittwoch, 1. März - Aschermittwoch – 19 Uhr Kässpätzlesessen 
• Sonntag, 5. März - Funkensonntag – Beginn 19 Uhr beim Hof 

Beigger
• Samstag, 18. März nach dem Abendgottesdienst um 19.30 

Uhr Mitgliederversammlung im Kolpingheim
• Sonntag, 26. März, ab 10 Uhr Café Kolping 
• Samstag, 6. Mai, eintägiger Kolpingausflug
• Samstag, 20. Mai, Wertstoffannahme
• Samstag, 15. Juli, Wertstoffannahme
• Mittwoch, 11. Oktober, Kleidersortierung in Laupheim
• Samstag, 30. Dezember, Wertstoffannahme

Aufnahme der Vollmitglieder und 
Ehrungen beim Maskenabstauben 
der NZ Bodnegg
Am 05.01. eröffneten wir traditionell die Fas-
netsaison 2017 mit unserem Maskenabstau-
ben. Im Gasthaus Nussbaumer. Dieses Mal 
mit einer etwas anderen Aufmachung wie 
gewohnt.
Unser verdientes Mitglied Margot Neuschwen-

der erhielt den Hästrägerorden Silberkranz vom Alemannischen 
Narrenring (ANR) von unserer Sylvia Uber – stellv. Oberzunftmeis-
terin der Region Allgäu des ANR und Mitglied im Ordenskapitel 
des ANR – überreicht.
Mit einer Laudatio auf sie, wurde dieser im Rahmen des Masken-
abstaubens, verliehen.
Im Anschluss fanden die Ehrungen für langjährige Mitglieder statt.
Geehrt wurde für 10 Jahre Mitgliedschaft Thomas Mathes.

Für 20 Jahre Leonie Glau-
ner, Ruth Jazeschen und Anja 
Schreibmüller.
Die Mitglieder erhielten hierfür 
den zugehörigen Jahresorden.
Für 25 Jahre Martin Hirscher, 
Elisabeth Nester, Andreas Nes-
ter, Nathalie Schupp,  Christa 
Wiesler und Sarah Wiesler. Die 
Mitglieder erhielten hierfür den 
zugehörigen Jahresorden und 
eine Urkunde. 
Für 30 Jahre treue Mitglied-
schaft erhielten Ludmilla Glau-
ner, Erika Heine, Gisela Schön 
und Wolfgang Schön, jeweils 
den Jahresorden und eine 
gerahmte Urkunde.
Im Namen der Narrenzunft 
allen Geehrten ein herzliches 
Dankeschön für eure Treue 
zum Verein.

Hallo Skatfreunde
Herzliche Einladung zum 20. Leopold-Stier-Gedächtnis-Preiss-
kat am Samstag, 28. Januar, im Gasthof Nußbaumer. Beginn 
16.00 Uhr.
Es winken schöne Preise.
Es gibt keine Mannschaft mehr. Wir spielen nur an 3er-Tischen.
Alle Skatspielerinnen und –spieler sind ganz herzlich eingeladen.
Skatfreunde Bodnegg
i.A. Fischer

KOLPING 
Danke und Vergelt´s Gott!
Liebe Kolping- und Gemeindemitglieder von Bodnegg, mit 
eurer tatkräftigen Unterstützung konnten wir für die Aktion 
„Mein Schuh tut gut“ 255 Paar Schuhe an die Kolping-Recy-
clingfirma senden.



Bodnegger Mitteilungen Freitag, den 27. Januar 2017 Seite 17

Zur obligatorischen Aufnahme zu Vollmitgliedern traten Larissa 
Nester, Isabell Glauner, Daniela Reck und Karl Butscher an. Mit 
Bravour haben alle ihre Aufnahme bestanden.

Der Auftritt unserer Butzlumpa rundete das Programm ab, und im 
Anschluss wurde bei Fasnetmusik ausgelassen gefeiert!
Mit einem kräftigen „Brot her – d’Burnegger sind do“ 
Der Zunftrat und Zunftmeisterin Sylvia Uber 

Ortsverband Bodnegg informiert:
Barrierefrei-Kampagne  
von VdK geht weiter!
 „Weg mit den Barrieren!“ heißt die bun-

desweite Kampagne, die der Sozialverband VdK vor einem Jahr 
gestartet hat. Mit Aktionen und Veranstaltungen will man auch 
in 2017 darauf hinwirken, dass Maßnahmen für eine barrierefreie 
Gesellschaft getroffen werden. Denn bauliche und sonstige Bar-
rieren verhindern gesellschaftliche Teilhabe. Dagegen profitieren 
von Barrierefreiheit nicht nur die mehr als 7,5 Millionen Schwer-
behinderten und die 17 Millionen Menschen, vor allem Ältere, 
die bereits mit Einschränkungen leben müssen, sondern auch 
Familien und Menschen mit vorübergehendem Handicap sowie 
die gesamte älter werdende Gesellschaft. Der VdK fordert klare 
gesetzliche Regelungen, verbindliche Fristen, Kontrollen sowie 
Sanktionen, damit Wohnungen, öffentliche Gebäude, Verkehrsan-
lagen sowie private Dienstleistungen für alle zugänglich werden. 
Herzstück der Kampagne ist die digitale „Landkarte der Barri-
eren“ unter www.weg-mit-den-barrieren.de, wo man bekannte 
Barrieren eintragen kann. 
Werden auch Sie Mitglied im VdK - Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher 
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK-Ravensburg, Zeppelinstraße 15 
Tel. 0751/769620 Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9 00 - 11.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

Gorilla-Club Russenried e.V.
Unsere Umzüge am Wochenende:
Sa., 28.01.2017, Leupolz, 16.00 Uhr Umzug 
So., 29.01.2017, Neukirch, 13.30 Uhr Umzug

Kleine Vorankündigung:
So. 05.02.2017, Umzug + Narrenbaumstellen 
Ab 14.00 Uhr in Russenried

Geröllheimer-Team
28. Januar in Wetzis: Geröllheimer Ball
Midnight-Special
Bustransfer in die umliegenden Orte, Ausweispflicht, kein Ein-
lass unter 16 Jahren.

70 Jahre Fasnet in Neukirch – do isch was los! 
Am Sa., 28.01.2017, um 16 Uhr, wird traditionell der Narrenbaum 
gestellt, sodass es dann ab 19 Uhr mit dem XXL-Hexenball rich-
tig losgehen kann. Zwei DJ’s, Lumpenkapellen, Tanzaufführungen 
und mehr sorgen für Unterhaltung pur, in der neuen Narrenhalle 
und im Partyzelt ist für jeden was dabei. Näheres gibt es auf www.
holagi.de, wo es auch die Möglichkeit gibt sich eine Eintrittskarte 
zu reservieren. Der Eintritt beträgt 6 Euro. 
Am So., 29.01.2017, beginnt um 13.30 Uhr der große Narren-
sprung mit über 3.000 Mitwirkenden. Für ihr leibliches Wohl gibt 
es entlang des Umzugweges ein vielfältiges Angebot und auch 
in der Narrenhalle und im Zelt ist mächtig was geboten. Die neue 
Mehrzweckhalle bietet auch ruhige Ecken, wo bei Kaffee und 
Kuchen einem gemütlichen Hock nix im Wege steht. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Narren des NV HO-LA-GI Neukirch e.V.

familylab.de – Seminar
Für Alleinerziehende mit Kindern in allen Altersgruppen
Samstag, 04.02., 11.02., 18.02.2017, von 10.00 bis 13.00 Uhr
Das Seminar möchte persönliche Kompetenzen wie Selbstver-
trauen und Selbstwertgefühl entwickeln um die Beziehung zu den 
eigenen Kindern, zum anderen Elternteil und anderen Bezugsper-
sonen des täglichen Umfelds zu stärken. Es werden Themen wie 
das Gleichgewicht zwischen Individualität und Anpassung aufge-
griffen und die Bedeutsamkeit davon auf seine eigenen Bedürf-
nisse zu achten, die sonst allzu leicht in den Herausforderungen 
des täglichen Lebens (bei der Erziehung, Haushalt, Betreuung und 
Beruf) untergehen könnten. Das Seminar ist als Inspiration zur 
Weiterentwicklung gedacht. Eigene Kinder können gerne mitge-
bracht werden, denn für eine Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.
Ort: Haus der Mitte, Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut, Tel. 
0751/9587561, Birgit Becker. Kosten: 100 Euro
Für Alleinerziehende aus dem Landkreis Ravensburg ist die 
Teilnahme kostenlos. Teilnehmer  aus anderen Landkreisen 
bitte auf Anfrage. 
Anmeldung und Kontakt: Birgit Becker (Haus der Mitte) und über 
Tine Madsen Seminarleiterin.
Seminarleiterin: Tine Madsen, Dipl. Musikerin, Musikpädagogin, 
Atempädagogin und familylab-Seminarleiterin, Family-Counselor. 
Tel. 07502/944313, E-Mail: tine.madsen@familylab.de und www. 
familylab.de, www.family-counseling.de

Im letzten Amtsblatt, KW 03, wurde leider  nicht der komplette 
Text der Narrenzunft Bodnegg veröffentlicht.
Wir bitten um Entschuldigung.

Was sonst noch
 interessiert 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

ERGOTHERAPEUT/IN
in den Bereichen Neurologie und Pädiatrie.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Jahnstraße 19, 88279 Amtzell 
Telefon 0 75 20/95 66 40, Fax 0 75 20/95 66 50 

www.ergotherapie-amtzell.de, info@ergotherapie-amtzell.de

Praxis für ERGOtherapie
Sabine Schmid &  
Daniela Eisenbach-Wanner
Staatl. anerk. Ergotherapeuten

Amtstierärztin, gesichertes Einkommen,
sucht für sich und ihre zwei Kinder

eine 3-4-Zi.-Whg. / kl.Haus zur Miete in
RV / nähere Umgebung ab Mai o. Juni 2017.

Gern mit Gartennutzung.  
Max. Kaltmiete 850 €. Tel: 0151 423 60 596.

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN



STIGA  
Schneefräse  
ab 799,00 €

 Klausenburger Str. 15  
 88069 Tettnang  
 Tel. +49 (0)7542 9300-0  

 Vom Bauhelm bis  
 zum Arbeitsschuh … 

 Das ganze Sortiment auf  
 www.derlayer.de  

SCHNEE-
SCHAUFEL  
Artikelnr: 11655
42,50 €

SICHERHEITS- 
STIEFEL
PUMA PAMIR HIGH S3 
Artikelnr: 10002177 
39 – 48  
142,90 €

PILOTEN- 
JACKE  
MASCOT QUEENS 
DENIMBLAU 
Artikelnr: 10002610 
S – XXXL
ab 127,50 €

MÜTZE  
CARHARTT 
BEANIE  
WATCH  
CHILLIROT  
Artikelnr: 10002547 
14,90 €

WINTERBUND-
HOSE 
PLANAM SLOPE  
SCHIEFERGRAU
Artikelnr: 10002273 
S – XXXL
ab  
47,90 €

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.  
Preise gültig bis 28.02.2017. Angebot gültig solange Vorrat reicht.

STRICK-  
FLEECE 
TROYER PATRICK  
MARINE/SCHWARZ 
Artikelnr: 10002532 
XS – XXXL  
46,50 €

Meiner Schwester Lisa zum Abschied 

Entliehene Gedanken

Ob auch alle Spuren löscht das Leben, 
nie löscht die Spur von Kindheitstagen aus. 
Wohin das Schicksal uns verschlagen: 
Wir suchen immer doch die Spur nach Haus.

Wo man in jungen Jahren froh gewesen, 
wo man den Weg begann im Kinderland, 
dahin zieht immer wieder unser Sehnen, 
wenn auch jene Zeit dem Blick schon längst entschwand.  
Was man im Leben auch erfahren  
an Glück und Leid, an Freuden oder Not: 
es kann das Heimweh nicht in uns ertöten 
dahin, wo wir als Kinder aßen unser Brot. 
Im Herzen bleibt ein kleiner stiller Raum, 
gefeit von Kummer, Harm und Alltagssorgen, 
er birgt ein Heiligtum: Der Jugend Traum.

Bei jeder Wendung Deiner Lebensbahn, 
auch wenn sie glückverheißend sich erweiterte 
um Größ‘res zu gewinnen: 
Betroffen stehst Du plötzlich still, den Blick 
gedankenvoll auf das Vergang’ne heftend, 
und Wehmut lehnt an Deine Schulter sich 
und wiederholt in Deiner Seele Dir, wie lieblich alles war. 
Leuchtende Tage, nicht weinen, dass sie vorüber. 
Lächeln, dass sie gewesen!

Und wenn Du gedenkst, was alles ist passiert:  
Des Lebens Ordnung ist gesetzt von Gott. 
Wer recht in seinem Geist gefasst, was unser Dasein soll,  
den schreckt es nimmermehr.

 Deine Agnes

Wir sind traurig über den Tod unserer Schwester

Claudia Ling
geb. Sterk

* 31. Januar 1955    † 13. Januar 2017

Sie ist nach kurzer schwerer Krankheit 
völlig unerwartet verstorben.

Die Urne wurde im kleinsten Familienkreis 
auf dem Hauptfriedhof in Friedrichshafen beigesetzt.

Doris Schulzki mit Familie 
Wolfgang Sterk mit Familie 
Alfred und Gertrud Sterk

Suche sympathische Mitbewohnerin
für 2-er-WG in schöner Wohnung mit Garten in  
Waldburg. Bin 57, w, Nichtraucherin, WG-erfahren.
Telefon 0 75 29 / 4 32 97 38

TRAUER

VERMIETUNGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Rollladen-Service
Roland Reizner
Greut 1
88289 Waldburg

Macht Dein Rollladen Dir Kummer wähle
einfach Roland`s Nummer 01716552423

-Reparaturen
-Rollladen
-Plissees
-Markisen
-Dachfenster
-Wärmedämmung

rolands-rollladen.de

-Verkauf
-Jalousien
-Elektroantrieb

   GRUNDOFEN   

   HEIZKAMIN  
   KOMBIOFEN 
    MIT WASSERTECHNIK 
   AUSTAUSCH 
     VON ALTANLAGEN

 

ZELCH
 

ofenbau

zelch-ofenbau.de

Heinz Zelch     Bolander Weg 37     88368  Bergatreute     07527 9613980 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

ERGOTHERAPEUT/IN
in den Bereichen Neurologie und Pädiatrie.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Jahnstraße 19, 88279 Amtzell 
Telefon 0 75 20/95 66 40, Fax 0 75 20/95 66 50 

www.ergotherapie-amtzell.de, info@ergotherapie-amtzell.de

Praxis für ERGOtherapie
Sabine Schmid &  
Daniela Eisenbach-Wanner
Staatl. anerk. Ergotherapeuten

Vorstellung und Eröffnung des neu gestalteten Wellness & 
Beautybereiches mit

Familien-Buffet von 12 bis 14 Uhr     nur e 14,00 p. Pers.
Kinder bis 6 Jahre frei, 7 - 12 Jahre 50 %
Rufen Sie jetzt an und reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Tag der offenen Tür am So. 29. Januar 2017

Landhotel Allgäuer Hof Telefon +49 (0)7527 / 290
Waldseer Straße 36 info@landhotel-allgaeuer-hof.de
D-88364 Wolfegg-Alttann www.landhotel-allgaeuer-hof.de

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT 

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 23.-28.1.2017

RINDER-BRUST
frisch, mager und
saftig, ohne Bein

SCHWEINE-HALS
saftig und mager,
ohne Bein

HÄHNCHEN-KEULEN
frisch,
lecker und zart

KASSLER BUG /
SCHÄUFELE
goldgelb geraucht

WIENER / SAITEN
knackig frisch,
zart geraucht

BIERSCHINKEN / BIER-
WURST
delikat und würzig

PAPRIKA-LYONER
100 g geschnitten
im SB-Pack

SCHWARTENMAGEN
rot, weiß, 
Hausmacher

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

0,49 €Aktion 100 g 

0,89 €Aktion 100 g 

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Sichern Sie sich unseren Winterrabatt bis Ende Februar!
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!


